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DIE GRÜNEN 
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DIE PIRATEN* 

Durch welche konkreten 
Schritte werden Sie dafür 
sorgen, dass sich der Anteil an 
Erneuerbaren Energiequellen 
auf 100 Prozent erhöht und 
welche Rolle spielt die 
Windenergie in Schleswig-
Holstein dabei? 

Leider ist die 
Energiepolitik zwischen 
den Mitgliedstaaten noch 
nicht so abgestimmt, wie 
wir uns das wünschen 
würden. Bereits die 
Umsetzung des 40%-Ziels 
in der EU erfordert größte 
Kraftanstrengungen. 
Wenn wir weiterhin so 
viel „Wegwerfstrom“ 
produzieren, für den die 
Menschen in unserem 
Land mit der EEG-Umlage 
zahlen, wird das auf 
Dauer die Akzeptanz für 
die Energiewende 
gefährden. 

• Die Anhebung des 
europäischen 
Klimaschutzziels auf 
mindestens 45 Prozent 
Treibhausgasminderung 
bis 2030 (Basisjahr 
1990). Sowie das 
langfristige Ziel der 
Treibhausgarneutralität 
bis 2050. 

• Verbesserung des 
europäischen 
Emissionshandels 

• Einführung eines CO2-
Preises für die 
Sektoren, die nicht vom 
Emissionshandel erfasst 
sind. 

• Forschung zu den 
sozialen Folgen des 
Klimawandels, der 
Klimaanpassung und 
der ökologischen 
Transformation unserer 
Gesellschaft. 

• Einheitliche Preiszonen 
für Strom und Gas in 
ganz Europa 

• Beschleunigung des Netzausbaus  
• Verbindlicher Ausbaupfad, mit 

dem das 65%-Erneuerbaren-Ziel 
aus dem Koalitionsvertrag 
erreicht werden kann.  

• Abschaffung des 52 GW-Deckels 
für Photovoltaik  

• Erhöhung des Offshore-Deckels 
von 15 GW auf 20 GW bis 2030  

 

• Stärkung der 
Sonnenenergie zur Strom- 
und Wärmeerzeugung  

• Ausbau immer 
umweltschonend.  

• Erzeugung und Nutzung 
von Biomasse dürfen 
nicht in Konkurrenz zu 
Nahrungsmitteln stehen 
oder die Biodiversität 
verringern. 

• Dezentrale Erzeugung 
und Versorgung in der 
Europäischen Union mit 
vielen mittelgroßen und 
kleinen bis hin zu 
kleinsten 
Energieversorgern 

• Energienetze weitgehend 
in öffentlicher Hand 

• Freier Handel von - auch 
von Bürgern - 
selbsterzeugtem Strom 
und selbsterzeugter 
Wärme  

 

Falls Sie der Meinung sind, dass Generell müssen wir in • Massiver Ausbau der • Schleswig-Holstein als • Ausbau von 
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Innovationen nötig sind, um 
den Übergang zur 
Klimaneutralität zu 
beschleunigen: Welche 
Möglichkeiten ergeben sich 
daraus für die Windenergie in 
Schleswig-Holstein und wie 
werden Sie diese unterstützen? 
Ist es Ihr Ziel, aus EU-
Förderprogrammen zusätzliche 
Investitionen für Schleswig-
Holstein zu mobilisieren? 

Schleswig-Holstein dafür 
sorgen, dass wir in den 
Bereichen Netzausbau 
und Sektorenkopplung 
besser werden. Ganz 
konkret werde ich mich 
im Europäischen 
Parlament für einheitliche 
Emissionsabhängige 
Hafengebühren und für 
Landstromanbindungen 
in unseren Häfen 
einsetzen. Je mehr Strom 
wir direkt im Land 
verwerten können, desto 
besser ist das auch für die 
Windenergie im Land. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Forschung für 
Klimaneutralität. 

• Landesplanung muss 
rechtssicher umgesetzt 
werden 

 

Vorreiterland für die 
Sektorkopplung  

• „Wasserstoff-Reallabore“ in 
Schleswig-Holstein. Dabei muss 
es sich um grünen Wasserstoff 
handeln - und nicht mit 
Zertifikaten grün gerechnet 
werden. Um dies zu realisieren 
sollten wir auch auf EU 
Förderung zurückgreifen 

Stromspeicherkapazitäten 
muss europaweit 
gefördert werden.  

• Mit dem durch 
Speicherkapazitäten 
wesentlich geringerem 
Bedarf an Stromleitungen 
sind auch diese 
wesentlich weniger 
auszubauen 

Welche Auswirkungen hat eine 
CO2-arme Wirtschaft ihrer 

Die Energiewende ist und 
bleibt eine große Chance 

• Erfolg der 
Energiewende ist auf 

• wirksame CO2-Bepreisung, die 
von zusätzlichen Maßnahmen 

• Elektromobilität und der 
verstärkte Einsatz von 
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Meinung nach auf den 
ländlichen Raum in Schleswig-
Holstein? 

für den ländlichen Raum 
in Schleswig-Holstein. 
Wenn wir es schaffen, 
den Netzausbau zu 
beschleunigen und neue 
Technologien wie Power 
to X dauerhaft zu 
etablieren, können wir 
auch abseits der großen 
Ballungszentren große 
Wertschöpfung 
generieren. 

den Gleichklang von 
energiepolitischen 
Zielen und der 
Beteiligung der 
Bürgerinnen und 
Bürgern angewiesen. 
Eine ausgewogene 
Ausweisung von 
Eignungsflächen für 
Windenergienutzung 
und der Dialog mit den 
Menschen vor Ort sind 
uns deshalb besonders 
wichtig. 

• Möglichst viel soll 
möglichst nah sein. 
Insofern können gerade 
ältere Menschen auf 
dem Land von einer 
CO2-armen Wirtschaft 
profitieren, wenn wir 
schrittweise weniger 
PKW im Einsatz haben 
und dafür Busse und 
Bahnen stärken 

flankiert wird. Im 
Verkehrsbereich sind dies vor 
allem Investitionen in Bahn, 
ÖPNV und Radverkehr sowie ein 
Abschmelzen klimaschädlicher 
Subventionen. 

• Im Wärmebereich müssen alle 
Gebäude - Neubauten und 
Bestand - bis 2040 klimaneutral 
werden.  

• Wärmespeicher und hoch 
energieeffiziente Kraft-Wärme-
Kopplungsanlagen sollen über 
2022 hinaus weiter gefördert und 
die Förderung an die 
Verwendung von bzw. die 
Umstellung auf erneuerbare 
Energien geknüpft werden. So 
können auch die Anbieter 
netzgebundener Wärme sich an 
die neu berechneten 
Primärenergiefaktoren und 
Klimavorgaben anpassen. Von 
diesen Maßnahmen würde auch 
die CO2-arme Wirtschaft in 
Schleswig-Holstein profitieren. 

Technologien zur 
Wärmeerzeugung mit 
Erneuerbaren Energien - 
zum Beispiel durch 
Wärmepumpen und 
Solarthermie  

• Durch wesentlich 
schnellere Umstellung auf 
100% erneuerbare 
Energien wird der 
Klimawandel am 
wirksamsten bekämpft. 
Damit würde Deutschland 
auch seine Verpflichtung 
aus dem Pariser 
Klimaschutzabkommen 
erfüllen. 

• Hier kann. der ländliche 
Raum mit einer 
Anbindung an 
Elektromobilität und 
einem Ausbau der 
genannten regenerativen 
Energieerzeugung eine 
wichtige Vorreiterrolle 
spielen  

 
 

Nach den neuen Vorschriften 
zur Governance der 
Energieunion müssen die EU-

Die Nationalen Energie- 
und Klimapläne erhöhen 
EU-weit den Druck, die 

Der Ausbau von 
Windkraftanalgen steht 
derzeit nicht nur still, 

• Die in der Governance 
formulierten Ziele „Solidarität“ 
und „Versorgungssicherheit“ 

Wo dieser wie oben 
angesprochen konfliktfrei für 
Mensch und Tier möglich ist, 
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Länder integrierte nationale 
Energie- und Klimapläne für den 
Zeitraum 2021 bis 2030 
erstellen, die fünf Dimensionen 
abdecken, unter anderem 
Solidarität und 
Versorgungssicherheit. Geht für 
Sie dieser Gedanke einher mit 
einem weiteren Ausbau der 
Windenergie in Schleswig-
Holstein? 

EU-2030-Ziele für 
erneuerbare Energien 
und Energieeffizienz 
umzusetzen. Das ist 
generell zu begrüßen. Ob 
die Governance-
Verordnung generell 
geeignet ist den Ausbau 
der Windenergie auch in 
Schleswig-Holstein zu 
beschleunigen, wird sich 
zeigen. 

faktisch ist es durch 
Stilllegungen das erste Mal 
seit den 80er Jahren sogar 
zu einer Abnahme der 
Anzahl an Windkraftanlagen 
gekommen. Das 
energiepolitische Versagen 
der aktuellen Regierung hat 
die Energiewende in 
Schleswig-Holstein und die 
Branche schwer beschädigt. 
Wir müssen schnell den 
Hebel umlegen, damit wir 
unsere Ausbauziele 
erreichen. 

stehen im Einklang mit einem 
ambitionierten Erneuerbaren-
Ausbau in Schleswig-Holstein. Die 
Produktion von Windenergie ist 
neben abgeschriebenen fossilen 
Kraftwerken die günstigste 
Möglichkeit, Strom zu erzeugen. 
Das Konzept der Bürgerenergie, 
welches v.a. auf 
Gemeinwohlorientierung anstelle 
von Gewinnmaximierung setzt, 
ist wesentlich auf einen 
ambitionierten EE-Ausbau 
angewiesen. 

• Versorgungssicherheit und 
Erneuerbaren-Ausbau sind keine 
Gegensätze. Erneuerbare 
können, richtig kombiniert und 
gesteuert, eine sichere 
Stromversorgung gewährleisten. 
Das bedeutet vor allem ein 
ambitionierter Ausbau 
grenzüberschreitender 
Stromleitungen sowie ein 
länderübergreifender Austausch 
relevanter Netzdaten.  

•  

ja. Dies sehen wir im Sinne der 
Forderung nach Solidarität als 
unumgänglich an. 

Wie bewerten Sie die Rolle des 
AdR in der europäischen 
Energiepolitik und welche 
Unterstützungsmöglichkeiten 

Der Ausschuss der 
Regionen ist ein 
sinnvolles Instrument um 
den jeweiligen 

Es gibt Regionen, die von 
der Entwicklung profitieren, 
und andere Regionen, die 
zunächst Nachteile haben 

Aus meiner Sicht ist der AdR eine 
starke regionale Stimme in Europa. 
Ich wünsche mir von Vertreter*innen 
des AdR aus Schleswig-Holstein, dass 

Der AdR soll sich aus 
demokratisch gewählten 
Bürgern zusammensetzen und 
nicht nur aus gewählten 
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wünschen sie sich bei der 
Durchsetzung ihrer Energie- und 
Klimapolitik von den Schleswig-
Holsteinischen Vertretern des 
AdR? 

Besonderheiten und 
unterschiedlichen 
Bedürfnissen der 
einzelnen Regionen und 
Provinzen in der EU 
Gehör zu verschaffen. Das 
gilt auch für die 
Energiepolitik. Ich würde 
mir wünschen, dass die 
Vertreter des AdR noch 
stärker daran mitwirken, 
nationale Egoismen zu 
überwinden und zu einem 
besseren und 
vernünftigeren 
Miteinander auch in der 
Energiepolitik 
mitzuwirken. 

werden. Deshalb will ich 
einen Fonds für faire 
Transformation: 
Wirtschaftszweige, in denen 
die Beschäftigten, 
Unternehmen und ganze 
Regionen vor einem 
tiefgreifenden 
Strukturwandel stehen, 
müssen europaweit gezielt 
durch industrie- und 
sozialpolitische 
Investitionen unterstützt 
werden. Ein zusätzlicher 
Transformationsfonds soll 
strategische Investitionen 
zur Dekarbonisierung 
industrieller 
Wertschöpfungsketten 
forcieren, hochwertige 
Beschäftigung sichern und 
neue wirtschaftliche 
Chancen ermöglichen. 
In diesen Prozess muss der 
Ausschuss der Regionen 
eingebunden werden.  

sie sich auch in Zukunft hörbar für 
lokalen Klimaschutz in Brüssel 
einsetzen. Konsequenter Klimaschutz 
fängt in der eigenen Kommune und 
vor der eigenen Haustür statt und 
wird trotzdem richtigerweise aus 
Brüssel mitbeeinflusst. Daher ist es 
wichtig, dass die Kommunen und 
Regionen auch in Europa ein 
Mitspracherecht haben. Für die 
Zukunft wünsche ich mir einen engen 
Dialog mit den Vertreter*innen der 
AdR – das gilt besonders für klima- 
und energiepolitische Fragen. 

Vertretern von Behörden. 
Nichts desto trotz wünschen 
wir natürlich ein Eintreten für 
die von uns oben genannten 
Ziele. 
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